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Das Handelsproviſorium
Wäre es nach dem Grafen Schwerin Löwitz gegangen

o würde am 1 März der Zollkrieg mit den Vereinigten
Staaten beginnen Darauf lief a von Anfang an das

Heſtreben der äußerſten Rechten hinaus Das wollten ſie
ja mit der Errichtung der hohen Schutzzollmauer mit der
Propaganda für einen Doppeltarif den allerdings die
Regierung ſchließlich doch nicht akzeptiert hatte Sie blieben
konſequent bis zum letzten Augenblick und jetzt verlangten
ſie nichts anderes als die Probe auf das Exempel als das
azit ihrer Beſtrebungen Es iſt angebracht an ihrſchanviges Provozieren eines Zollkrieges mit Amerika zu

erinnern ſich das ſyſtematiſche Hinarbeiten auf den Konflikt
zu vergegenwärtigen Denn ſchon beginnt die Verſchleierung
der Tatſachen Schon gibt ſich die Preſſe der Rechten
und gaben ſich ihre Redner im Reichstage alle Mühe die
Schuld an der nicht rechtzeitigen Erreichung eines Gegen
ſeitigkeitsvertrages auf die liberalen Parteien zu wälzen
Als ob der Rechten irgend etwas an der Erreichung eines
Gegenſeitigkeitsvertrages überhaupt gelegen geweſen wäre
Als od nicht alle Welt wüßte daß es ihnen am liebſten
geweſen wäre wenn nun der Generaltarif zur Geltung
elangte für deſſen hohe Zollſätze ſie nicht umſonſt gekämpft
aben wollten
Was die Jnduſtrie hoffte war daß es gelingen würde

durch die Zollerhöhung des deutſchen Tarifs ein Werkzeug
zu erhalten um in den amerikaniſchen Dingleytarif Breſche
zu legen Die Roh und Halbſtoff Fabrikation lebte ſich
bereits in die Situation hinein daß ihr beſſere Abſatz
bedingungen auf dem amerikaniſchen Markte gewonnen
würden aber bei der Prüfung der Waffe welche die
deutſche Jnduſtrie beſaß um befriedigendere Bedingungen

den Vereinigten Staaten zu erlangen zeigte ſich
wie wenig ſie eine geeignete Handhabe gegen den
amerikaniſchen Gegner bieten konnte Den Vereinigten
Staaten konnte nur auf dem Gebiete der Rohproduktion
und Agrarwirtſchaft Widerſtand entgegengeſetzt
Aber alles was ſie in dieſer Hinſicht nach Deutſchland
exportieren iſt für uns unentbehrlich ſo die Baumwolle von
der ſie im Jahre 1904 für 238 Millionen Mark nach Deutſch
land ausführten ſo das Petroleum deſſen Ausfuhr nach
Deutſchland ſich in dem genannten Jahre auf 60 Millionen
und ſo das Kupfer deſſen Ausfuhrwert ſich auf 62 Millionen
belief Die amerikaniſche Vieh und Fleiſcheinfuhr iſt bereits
eliminiert ſo daß dieſe als Vergeltungsmaßnahme der Zukunft
nicht in Betracht kommen konnte und nur die Getreideausfuhr
der Vereinigten Staaten wäre als die einzige pièce de resistance
übrig geblieben um die Kraft der deutſchen Stellung zu
erproben Allerdings ein Konflikt zwiſchen Amerika und
Deutſchland der an dieſem Punkte einſetzte hätte unſeren
Agrariern das größte Entzücken gewähren müſſen So hat
denn auch der Graf Reventlow bei den Verhandlungen des
Bundes der Landwirte im Zirkus Buſch noch ehe man in
der Preſſe allgemein wußte daß die Regierung den Weg
des Proviſoriums e wolle die Parole der Ab
lehnung dieſes Proviſorinms ausgegeben Wie ſich die
deutſchen Konſumenten die deutſche Fertig Induſtrie und
der deutſche Handel nach Ablehnung des Proviſoriums mit
dem alsdann eintretenden Zuſtande abgefunden haben würden

werden

worden ohne die Annahme des Antrags Heyl der ſeinem
Wortlaut nach nur einzelne Teile des Konventionaitarifs
den Amerikanern bewilligen wollte nicht den ganzen Was
Herr von Heyl wollte war offenbar daß es in das Er
meſſen der deutſchen Regierung geſtellt werden ſollte ob ſie
es für angebracht t je nach dem Verhalten der Ver
einigten Staaten dieſen oder jenen Artikel aus dem Syſtem
des Konventionaltarifs herauszugreifen und ihn bis zur
Höhe des Generaltarifs emporzuſchrauben Jnſofern beſaß
der Antrag Heyl gewiß einen geſunden Kern als er nicht
als aggreſſives Moment ſondern als defenſive Maßnahme
gedacht war Und es hätte wenn nicht die einſeitige
Jnterpretation des Antrags die allerdings ſeinem Wort
laut entſprach zu bedenklichen Schlüſſen geführt hätte ein
beſonderer Anlaß zur Beunruhigung kaum vorgelegen wenn
der Antrag als Defenſivmaßnahme zur Annahme gelangt
wäre Denn kontrolliert die Regierung das Maß der Zu
geſtändniſſe das ihr noch verbleibt um die Vereinigten Staaten
zu einem Entgegenkommen gegenüber der deutſchen Handels
politik zu veranlaſſen ſo bleiben ihr jetzt nicht mehr viele
Poſitionen übrig Einzig und allein könnte noch die Be
willigung der Einfubr amerikaniſchen Büchſenfleiſches und
vielleicht eine Ermäßigung des Maiszolles in Betracht
kommen um weitere Srerle c exunen als die Zu
geſtändniſſe der Sektion III des Dingleytarifs und eine
Beſeitigung der ſchwierigen Einfuhrbedingungen zu erlangen
Hoffen wir daß die Regierung bis zu dem Datum das ſie
ſich vorgeſetzt hat zur Vereinbarung eines wirklichen Gegen
ſeitigkeitsvertrages gelangt Wenn allerdings in Amerika
der Hochſchutzzoll nicht weſentlich nachläßt dürfte das kaum
der Fall ſein und die Gefahr eines künftigen Zollkrieges
bleibt für den Ablauf des proviſoriſchen Zuſtandes beſtehen
zumal wenn die Vereinigten Staaten das Ende des
Proviſoriums benutzen ſollten um weitere Zollermäßigungen
vom Deutſchen Reiche zu ertrotzen ohne uns ſelbſt Zoll
ermäßigungen zu gewähren F W

Deutſches Reich
Hoff und Perſonglnachrichten

Der König von Schweden iſt geſtern vormittag 8 Uhr
von n in abgereiſt Der Kaiſer verabſchiedete ſich im Schloſſe
von ihm

Ein badiſcher Thronfolger geboren
Geſtern früh wurde wie ſchon kurz gemeldet dem Neffen des

Großherzogs von Baden dem Prinzen Max Sohn des ver
ſtorbenen Prinzen Wilhelm von Baden ein Sohn geboren
Damit bat die Thronfolgefrage im Großherzogtum eine Wendung
erfahren Der Erbgroßherzog von Baden hat keine Kinder
Prinz Max beſaß aus ſeiner Ehe mit der Prinzeſſin Marie
Luiſe Herzogin von Braunſchweig Lüneburg bisher nur eine
im Jahre 1902 geborene Tochter und der Sohn des Prinzen
Karl von Baden eines Bruders des Großherzogs iſt nicht
thronfolgeberechtigt weil er der Ehe mit einer Freiin von Benſt
zniſtammt die zur Gräfin von Rehna erhoben wurde Wäre
die Ehe des Prinzen Mox von Baden ohne einen Sohn ge
blieben ſo wäre das Haus der Zähringer als badiſches Fürſten
haus ausgeſtorben und die Thronfolge an die katbholiſche Liniedanach hat man es auf ſeiten der Agrarier für überflüſſig

gehalten zu fragen
der Hohenzollern gefallen Durch das Ereignis erſcheint die
Th onfolge dem Hauſe Zzähringen geſichert

25 Februar
Das Proviſorium iſt zuſtande gekommen Es iſt bewilligt

Anzeigen

werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit

20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24
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Die Schnlvorlage
Diegrundlegendenkonfeſſionellen

des Schulgeſetzes wurden in der Kommiſſian
Beſtimmungen
angenommenBei der ganzen Diskuſſion vertraten allein die Frei

ſinnigen den entſchieden oppoſitlonellen Standpunkt und
ſtimmten ſchließlich auch allein gegen jeden einzelnen Paragraphen
wie gegen deren einzelne Sätze

Gegen die Fleiſchnot
Der Reichsanzeiger veröffentlicht eine Bekanntmachung wonach

das Verbot der Einfuhr von Schafen aus Oeſterreſch
Ungarn vom 1 März 1906 ab nach Maßgabe des am 1 März
1906 in Kraft tretenden Viehſeuchen Uebereinkommens zwiſchen
dem Deutſchen Reiche und Oeſterreich Ungarn inſoweit auf
gehoben wird als die Einfuhr von Schafen aus Oeſterreich
Ungarn zur alsbaldigen Abſchlachtung unter den für Rindvieh
dieſer Herkunft geltenden Bedingungen und für die der Einfuhr
von Rindvieh aus OeſterreichUngarn geöffneten Schlachthäuſern
zugeſtanden wird

Parlamentariſches
Jn der geſtrigen Sitzung des Bundesrates wurde

der r betr die Han delsbeziehungen
einlegen

t

zu den eraten Staaten zur allerhöchſten Vollziehung vorzu

Finanz und Steuerweſen
Der Reichsanzeiger veröffentlicht das Geſetz betreffenddie Ausgabe von Reichsbanknoten zu 50 und 20 M f

Handwerk und Gewerbe
Die freie Vereinigung im Breslauer Tiſchlergewerbe

hat beſchloſſen keine Bauarbeiten mehr anzunehmen bei denen
Bruchbypotheken als Zahlung dienen

Verkehrsweſeu
Der telephoniſche Verkehr von Hamburg in der

Richtung Bremen Oldenburg Emden und Holland iſt durch
ſtarke Schneefälle teils unterbrochen teils ſehr behindert

Arbeiterbewegnung

Die Lohnbewegung der Hamburger Hafenarbeiter
nimmt immer mehr zu Außer den Schauerieuten und Maſchiniſten
ſind jetzt auch die Speicher und Lagerhausarbeiter in die Be
wegqung eingetreten Sie verlangen die Einführung eines
r beitstages Dadurch iſt die Lage beſonders kritiſch
geworden

Heer und Flotte
Jn Marinekreiſen wird als Nachfolger des verſtorbenen

Kapitäns zur See v Wentzel in der Stellung als Chef des
der Oſtſeeſtation Kapitän zur See v Cotz hauſen

genannt
7 e e
Deutſcher Reichstag

Eigener Bericht der Saale Zeitung
52 Sitzung vom 24 Februar 1 Uhr

Bei Beginn der Sitzung ſind ca 12 Abgeordnete anweſend
Am Bundesratstiſch Dr Nieberding u a
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die Fortſetzung der

zweiten Beratung des Etats der Reichsjuſtizverwaltung beim
Titel Gehalt des Staatsſekretärs

Abg Tove freiſ Va Die Reform des Zivilprozeſſes ſo
dankenswert ſie auch iſt wird doch ſicher noch geraume Zeit
in Anſpruch nehmen Deshalb wird es notwendig ſein einzelne
Materien herauszunehmen und vorweg zu regeln Hierzu gehört
in erſter Linie die Beſchleunigung und anderweitige Ge

euilleton
Nachdruck verboten

Von dor Rivierag
Von unſerem Spezialkorreſpondenten

Nun iſt der Frühling da Prinz Karneval hat ihn
h gebracht Nicht jener erſte Lenz iſt es der einem Hauche

n ſchon ausgangs Januar den Küſtenſaum entlang ge
äuſelt ſondern der volle reife Frühling iſt es dem die

wild W Blumen und Blüten entgegenduften dem
tauſend Vogelkehlen zujauchzen und der vom eleganteſten

Damenflor n cri de Paris von Cannes bis Savona
feierlich bewillkommnet wird Frühling an der Riviera

ch habe diesmal nicht in einem der Riviera Zentren
meinen Wohnſitz aufgeſchlagen ſondern bin in das be
cheidenere Ospedaletti geflüchtet Hier habe ich alles in
nächſter Nähe und bin doch dem großen Lärm der Saiſon
fern Hier lebt es ſich leidlich wohlfeil und doch kargt auch
hier nicht die Natur mit ihren wunderbaren Reizen Es
ſind dieſelben ſchneebedeckten Kon die landeinwärts Wache
alten wie in Niz za und Cannes Und es iſt dasſelbe

onnenbeglänzte blaue Meer das an das ſteinige Ufer rollt
n San Remo und an der paradieſiſchen Bucht von

aco
Bis in mein Oertchen hat ſich heuer die Saiſon verirrt

Die chromofarbenen Spitzenſonnenſchirme leuchten auf den
onnigen Straßen Die Seide der Unterkleider raſchelt ver
hreriſch auf den Bergwegen und in ſtillen Laubengängenn die Pärchen beim ſchäumenden Aſti er im adeliden
ortanzug die modefarbenen Glacés auf den Händen und

de t und duftig wie eine ſchimmernde Blüte der Riviera
W er in kleidſamer knappanliegender Straßentoilette die die

eichen Rundungen ihrer junoniſchen Figur voll und plaſtiſch
r Geltung bringt Seitdem die von ſchnurgraden Linien
mgrenzten Tennispläte dis in mein ſtilles Oßpedaletti ge

hier die Automobile wirbelt auch hier der weiße mehlartige
Staub der Straße durch die blaue Luft

Kein Stückchen Erde ſoll mehr ſicher ſein vor dem
modernen Menſchen Selbſt nicht hier an dieſem a
Uferſtrich Es liegt eben eine eigene Stimmung über dieſem
RivieraKüſtenſaum der man ſich nicht entziehen kann wenn
man s auch wollte Und nicht nur ſeine Moden und ſeine
Technik hat die Ziviliſation in dieſes Jdyll geſchleppt Auch
ihre Kunſt darf nicht fehlen Man muß ſich eben ganz
wie zu Hauſe fühlen

Die großen Mimen und Sän ger aller Herren Länder
e hier ihre Gaſtrollen Was ihnen die Spielbank in

donte Carlo im Laufe des Tages abnimmt das nehmen
ſie in drei kurzen Abendſtunden einem ſchau und hörluſtigen
Publikum ab Welcher Yankee würde auch ſo etwas ver
ſäumen Und welcher gute Europäer wollte ſich von einem
Dollarkönig oder auch nur Dollarbaron in den
Schatten ſtellen laſſen

Und was Schauſpiel und Frau Muſika können das ver
mag auch die bildende Kunſt Beweis die vielen Porträt
maler während der Saiſon

Sogar die Brettlwelt hat heuer an der Riviera ihre
W aufgeſchlagen Man iſt international in dieſem Punkte

as Programm iſt mehrſprachig Es kommen Jtalien
Peſere Deutſchland England und R zu Wort

as Gebotene überſteigt nicht die Mittelmähigkeit die Ein
trittspreiſe aber halten ſich dafür möglichſt auf der Höhe
des Mont Blanc Wenn ich nicht als Vertreter der Preſſe
ein Rezenſionsbillet zugeſandt erhalten hätte ich hätte mir
wahrlich ſchwerlich den Luxus des Beſuches des Nizzaer
Kabaretts geſtatten können

Allein man beſucht dieſes Kabarett auch nicht um ſich
etwa einen literariſchen Genuß zu verſchaffen Man geht
wegen ganz anderer Dinge dorihin Man kann ſich hier
voch ungenierter geben als man es ohnehin ſchon an der
Riviera riskieren kann Hier herrſcht nicht tout le monde
ſondern dewi wonde Hier fühlt ſich die Pariſer Kokette

drungen ſind ſurren auch hier die Zweiräder tuten auch auf ein literariſches Niveau gehoben Hier iſt ſie nicht ſtill
ſchweigend geduldet ſondern tonangebend Hier wird die

Perſönlichkeit die Art des Sich Gebens in die Wagſchale
geworfen Hier frägt niemand nach dem Woher und

Wohin Trumpf iſt hier nur die Gegenwart der Augen
blick Wer ihn meiſtert mit einer Bewegung einem
Lächeln einem Parfüm einem Raſcheln der Kleider iſt
Herrin der Situation Und das vermag nnr wer Rouline
b ſitzt An Routine aber ſind Angehörige dieſer Sphäre
ſelbſt wenn ſie die Reize der Riviera genießen nicht
arm

So gibt es hier Helden und Heldinnen ohne Zaßhl
Sie ſind international und laſſen ſich doch nach Nationa
litäten ſondern Neben Frankreich ſtellt heuer das unglück
liche Rußland das Hauptkontingent derartiger Stars
Man findet ſie überall von Cannes bis San Remo und
noch weiter öſtlich und weſtlich Monte Carlo aber hat
ſeine hiſtoriſchen Helden Man braucht ſich nur mit einem
der Beſucher der Spielſäle in ein Geſpräch einzulaſſen um
zu erfahren daß im vorigen Jahre Dr Münſch der ein
eigenes Spielrezept ſich ausgeklügelt hatte die Senſationvon Monte Carlo er ſein ſoll Dem beſagten Herrn
ſoll ſeines unglaublichen Spielglückes halber denn auch
wirklich das Betreten der Spielſäle verboten worden ſein
Wenigſtens ſagt man ſo und dieſe Behauptung ſoll auch ineiner Proſchiee feſtgelegt worden ſein Auch vom jetzigen

Engländerkönig Eduard der als Prinz von Wales oft
nach Monaco kam kann man mancherlei Jntereſſautes
hören Auch Rothſchilds Vanderbilts u a m haben für die
Legendenbildung am grünen Tiſch in Monte Carlo ge
nügend geſorgt Auch der amerikaniſche Zeitungskön
James Gordon Ben net Beſitzer des Rew ort Herald
pflegt um dieſe Zeit die Spielbank aufzuſuchen und recht
anſehnliche Einlagen zu machen und auch um ſeine
Perſon treibt die RivieraMythologie bereits ihr üppig
wucherndes Rankenwerk Und wie es ihm geht geht es
vielen anderen Reichen

Mehr als die Spielhölle ziehen mich für meine Perſon in
Monaco die wiſſenſchaftlichen Jnſtitute des tat
kräftigen Fürſten an dem die moderne Meeres
forſchung ſo unendlich viel zu verdanken hat Langſam
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allung des amtsgerichtlichen Verfabrensr a Geſetz zur Entlaſtung des Reichsgerichts angenommen

ich frage den Staatsſekretär wie ſich dieſes Geſetz bewährt hat
Der Abg Baſſermann forderte beſondere Kammern für Hand
werkerfachen bei den Handelsgerichten hiergegen möchte ich mich
ſchon deshalb ausſprechen weil ſich fortgeſetzt Kompetenzſtreitig
keiten ergeben würden Bezüglich der Strafprozeßreform liegt
ja jetzt Material vor in Geſtalt der Protokolle Da muß die
öffentliche Kritik einſetzen Wie heilſam die ſein kann haben
wir beim Bürgerlichen Geſetzbuch geſehen die Kritik die an dem
erſten Entwurf genommen wurde hat nicht unweſentlich dazu
beigetragen den zweiten zu verbeſſern Der Staatsſekretär hat
ja geſtern geſagt daß die Schwurgerichte erhalten bleiben
ſollen Man kann anch alte beliebte Jnſtitutlonen
nicht ohne weiteres beſeitigen Feblſprüche kommen
nicht nur bei den Schwurgerichten ſondern auch bei den
Strafkammern vor Jn vielen Sachen aber z B beim
dolus eventnalis werden Schwurgerichte ſicher eher der höheren
Gerechtigkeit die Ehre geben Meine Freunde werden beſtrebt
ſein daran mitzuarbeiten die Mängel unſerer Rechtspflege zu
beſeitigen Wir werden deshalb auch für die Reſolution betreffend
Vereinfachung und Verbilligung der Wechſelproteſte ſtimmen
ebenſo werden wir für den Antrag Ablaß auf Ausdehnung der
Kompetenz der Schwurgerichte auf Preßvergehen ſtimmen

Sigafsſakretär Dr Nieberding Nach den Beſchlüſſen der
Kommiſſion bleibt es bezüglich der Preßprozeſſe keineswegs beim
alten Denn die neuen Straſkammern werden den alten nicht
gleichen weil in erheblichem Maß das Laienelement hinzugezogen
werden ſoll Jch kann nur bedauern daß der Vorredner für
den Antrag Ablaß ſtimmen will Sollte der Antrag angenommen
werden ſo würde ich den verbündeten Regierungen empfehlen
überhaupt von der Strafprozeßreform abzuſehen Die Wirkung
des Geſetzes über die Ewflaſinng des Reichsgerichts läßt ſich
noch nicht überſehen Solange ich jedoch an dieſer Stelle ſtehe
werde ich mich entſchieden dem Verlangen neue Hilſsſenate beim
Reichsgericht zu ſchaffen widerſetzen und zwar im Jntereſſe der
Einheitlichkeit unſerer Rechtsſprechung und des Anſehens
unſeres höchſten Gerichtes

Abg Stadthagen Soz Die herrſchenden Klaſſen benutzen die
Juſtiz als Juſtrument gegen die Arbeiter Es herrſcht eine
Klaſſenjuſtiz beisuns Die Richter ſind ſich deſſen nicht immer
bewußt die unbewußten Richter ſind die ſchlimmſten Wenn man
früher noch von einem Reſt des Vertrauens zu den Richtern
ſprechen konnte jetzt iſt das Vertrauen ganz verſchwunden
Welches Vertrauen man zu den Behörden haben kann zeigt der
Fall Hennig Er war ja gut gekleidet und trug einen noblen
Hut er wurde anſtändig behandelt und man ließ ihn laufen
Er war kein Arbeiter kein Redakteur einer ſozialdemokratiſchen
Zeitung Wie ſpringt man bei der Verhaftung mit ſolchen
Venten um die werden gleich gefeſſelt Diebe und Mörder kann
die Polizei heute nicht kriegen weil die Jagd auf ehrliche Leute
ihnen zu viel Arbeit macht und ihre ganze Zeit in Anſpruch
nimmt Jm preußiſchen Abgeordnetenhaus wurde verlangt daß
die Juſtiz die volltiſche Geſinnung eines jeden in Betracht ziehen
und danach ihr Urteil fällen ſolle Das geht noch über das
Wort des früheren Juſtizminiſters Wenn zwei dasſelbe tun
iſt es nicht dasſelbe Wenn die Juſtiz ſo handelt dann tritt ſie
als Rächer auf dann iſt ſie noch ſchlimmer als der Henker Entgegen
der klaren Entſcheidung des Kammergerichts geht man gegen
das Streikpoſtenſtehen vor Ohne weiteres werden Streikpoſten
verhaftet wenn es der Raubmörder Hennig geweſen wäre ja
den hätte man ſtehen laſſen Selbſt der Kontraktbruch wird von
den Gerichten gebilligt wenn er ſich gegen Arbeiter richtet
Fortgeſetzt kommt es vor daß Arbeiter zu Unrecht verurteilt
werden überall Klaſſenjuſtiz Gerade dieſes klaſſenjnſtizielle
Moment iſt das eigentliche Charakteriſtikum unſerer Geſetz
gebung Der juriſtiſche Verſtand hat mit der Logik nichts zu
tun das hat ſchon ein Reichsgerichtsurteil anerkannt Der
Abg rer ne atte iom ſtehe bei manchen Dingen ſein
juriſtiſcher Verſtand ſtſtand n ſtill Heiterkeit Dann käme der logiſche Verſtand
bei ihm zu Wort Und das iſt jedem nur zu wünſchen
Nirgends iſt der Klaſſencharakter unſerer Juſtiz auch äußerlich
ſo in die Erſcheinung getreten wie gerade jetzt bei dem Prozeß
gegen die Leipziger Volkszeitung Der Staatsanwalt hält
einfach politiſche Reden und das Gericht ſagt dagegen ſei nichts
zu machen 21 Monate wegen der Veröffentlichung von Artikeln
die nichts enthalten als einen Proteſt gegen die brutalen Gewalt
taten der ſächſiſchen Machthaber gegen den Raub von Volks
rechten durch die Herrſchenden Alſo jeder der den Kulturfort
ſchritt verficht muß beſtraft werden Dieſe Schreckensurteile
was ſind ſie anders als Dokumente der Angſt des böſen Gewiſſens
der Herrſchenden, die zu Brutalitäten greifen müſſen Der
Oberſtaatsanwalt Böhme hat das Folgende ſchreit Redner dem
ſächſiſchen Bundesbevollmächtigten direkt ins Geſicht ſeine
Stellung mißbraucht zu Schmähnngen und Verdächtigungen

Präſ Graf Balleſtrem Jch habe Sie bis jetzt ruhig ſprechen
laſſen weil Jhre Ausführungen allgemeiner Natur waren Da
Sie aber ſolche Ausdrücke gegen einen hochgeſtellten Juſtiz
beamten gebrauchen das kann ich nicht zulaſſen Wegen Be
leidigung des Oberſtaatsanwalts Böhme rufe ich Sie deshalb
zur Ordnung
anf
aber ſicher breitet ſich an dieſer blauen Bucht der ſonnigen
Riviera eine wiſſenſchaftliche Zentrale aus deren Errungen
ſchaften auf dem genannten Wiſſensgebiet vielleicht dermal
einſt muſtergültig für ähnliche Jnſtitute ſein werden in dem
ſie die Anregung erbringen werden die wiſſenſchaftlichen
Experimentierſtätten nicht an die meiſt im Binnenlande
gelegenen Univerſitätsſtädte zu binden ſondern ſie dorthin
zu verlegen wohin ſie ihrer Beſtimmung gemäß eigentlich
hingehören

Ein Rivieraphiloſoph hat einmal d Nüzzg iſt der
lMagen und Monte Carlo das Herz der Riviera Jch

möchte dieſen Satz dahin variiren Nizza iſt der Kleider
ſchrank und Monte Carlo das Portemonnaie der Riviera
Auch dieſer Satz dürfte wenn er auch proſaiſcher als jener
iſt ſeine berechtigte Geltung haben Und doch wie leicht
läßt ſich alle Proſa unter den Palmen dieſer paradieſiſchen
Stätten vergeſſen Man iſt mitten in der Welt und doch
wieder meilenweit von ihr entfernt Ganz wie man es

erade will Es iſt eben ein gar eigen Ding um dieſes
eben an der Riviera So heiter hier auch die Tage

dahinfließen um ſo tiefer und nachhaltiger wirkend ſind ihre
Eindrücke die ſie auf uns hinterlaſſen

Und ich wandere ein Einſamer hinaus an den ſtillen
Meeresſtrand Ueber den Bergen im Oſten iſt der Mond
aufgegangen Eine kreisrunde blinkende Mattgoldſcheibe
ängt er am tiefblauen Nachthimmel Und rings um ihn
er iſt die Sternenſaat aufgegangen zitternde Lichttropfen

auf dunklem Samt Ein Seewind haucht landein Die
Kronen der Palmen erſchauern Ein Raſcheln läuft durch
die Rebenhänge Ein Seufzer zittert durch das Lorbeer
und Myrtengeſtrüpp der Gärten Ganz fern die Stadt
Ein paar Lichter blinken herüber Ein Mandolinenklang
weht an mein Ohr Starr ragt das Kirchlein inmitten der
Häuſerherde Mondlicht umſchmiegt ſeinen klobigen weiß
getünchten viereckigen Turm Und das Meer ſingt Nimmer
müde rauſcht und rollt ſeine Wogen ans Land tanzt um das

elsgeklipp der Küſte und läßt mir alte liebe Worte durch
n Sinn ſummen

Jm Vorjahr haben

ill Hoffentlich ſteht ihm bald dieſer Ver

Abg Stadthagen ortfabrend b der Böhme hat ja ſelbſt
anerkannt daß es nach der Tendenz gebe Und iſt im preußiſchen
Abgeordnetenhauſe der Juſtizminiſter nicht aufgefordert worden
gegen die Sozialdemokraten anders vorzugehen als gegen die
übrigen Stagisbürger Und iſt es nicht eine Schmach daß
man zu ehr und geſetzloſen Handlungen geradezu gezwungen
wird Wie war es denn in Forſt Da wurden die Setzer des
Parteiblattes verhaftet ſie ſollten gezwungen werden in ehrloſer
Weiſe den Verfaſſer eines Artikels zu nennen was ſie ſchon aus
dem Grunde nicht dürften weil es ein ſtrafbarer Verrat von
Geſchäftsgeheimniſſen geweſen wäre Das iſt gemein
ruppig Zuruf rechts Das war ganz in der Ordnung So
Alſo ſo weit ſind Sie ſchon Solch einen abgrundtiefen Begriff
von Ehre haben Sie

Vizepräſident Graf Stolberg heftig die Glocke ſchwingend
Herr Abgeordneter Sie haben preußiſchen Richtern vor
geworfen ſie hätten einen abgrundtiefen Begriff von Ehre

Abg Stadthagen Nein nein
Vizepräſident Graf Stolberg Nicht Er erkundigt ſich beiden Schuiſifübrern nach dem Sachverhalt und ſetzt ſich dann

kopfſchüttelnd
Libg Stadthagen Alſo ich babe feſtgeſtellt daß die Herren

von der Recdten jetzt ſchon einen tiefen Begriff vom Rechts
gefühl und von der Ehre haben

Vizep räſident Graf Stolberg erhebt ſich erregt ſchwingt
wieder heftig die Glocke und ſagt mit ſtarker Stimme Herr
Abgeordneter Sie haben eben von anderen Abgeordneten
behanptet daß ſie einen tiefen Begriff von Rechtsgefühl und
von Ehre hätten Stürmiſche Zurüfe bei den Soz Sehr
wahr Jch rufe ſie deshalb zur Ordnung

Abg Stadthagen Gut denn Alſo weil ich aus den Zurufen
der Rechten konſtatiere daß ſie ſelber den Zwang zu einer ehr
und geſetzloſen Handlung billigen werde ich zur Ordnung ge
rufen Gegen dieſen Ordnungsruf werde ich das Urteil des
Hauſes nicht anrufen Wohl aber das der Oeffentlichkeit Sie
mag konſtatieren daß die Klaſſenjuſtiz Verbrecher ſchützt und daß
es nunmehr auch zum Programm der Konſervativen gehört daß
ſie ehrloſe Handlungen hervorgerufen durch den Zeugniszwang
billigen Redner geht dann in ausführlicher Weiſe auf den
Prozeß der Geſellſchafterin der Prinzeſſin von Schleswig Hol
ſtein ein Wenn es wahr wäre daß ein Richter dem Herzog
geſagt hätte es würde eine Verurteilung zu einem Jahre Ge
fängnis erfolgen ſo wäre das doch ungeheuerlich Das
Wolffſche Telegraphen Bureau hat zwar ſofort verbreiten
laſſen es wäre kein wahres Wort daran Aber wes
halb wird die Sache nicht gerichtlich klargeſtellt Aber
ſchon die Möglichkeit einer ſolchen Tatſache wirft ein Streif
licht auf die Unparteilichkeit der Richter Der Reichstag
hat ja vor einiger Zeit ein Geſetz angenommen das den Herzog
Ernſt Günther das Recht geben ſollte nicht vor Gericht zu er
ſcheinen Jch habe Sie damals gewarnt dieſes Geſetz anzu
nehmen Das Geſetz war nur auf dieſen Prozeß zugeſchnitten
Redner geht dann auf eine Anzahl weiterer Prozeſſe ein und
ſucht nachzuweifen daß überall Klaſſenjnſtiz geübt werde
Redner ſchließt ſeine zweiſtündige leidenſchaftliche Rede mit den
Worten Pfui Teufel über ſolche Rechtspflege Beifall bei
den Sozialdemokiaten

Staatsſekretär Dr Nieberding Nur zwei kurze Bemerkungen
Der Herr Vorredner hat auch den Prozeß erwähnt der gegen
die Kammerfrau einer verſtorbenen Prinzeſſin geführt iſt Er
hat es ſo dargeſtellt als ob das Gericht inkorrekt gehandelt
hätte und zwar zugunſten einer hohen fürſtlichen Perſon Der
Herr Vorredner hat ſchon im vorigen Jahre über dieſen Prozeß
geſprochen alles was er damals ſagte hat ſich als nicht ſtich
haltig erwieſen Jch bin heute nicht dazu bereit mit dem Herrn
Vorredner in eine Erörterung einzutreten weil der Prozeß
noch ſchwebt Jch habe aber das Vertrauen zu unſeren Richtern
daß das was ſie zu erklären haben zu ihrer Rechtfertigung und

Ehre gereichen wird Schluß folgt
Preußiſcher Landtag

Eigener Bericht der Saale Zeitung
Abgeordnetenhaus

31 Sitzung vom 24 Februar 11 Uhr
Am Minſſtertiſche Studt u a
An Stelle des Abg Viereck fk der ſein Amt als Schrift

führer niedergelegt hat wird Abg Eickſtaedt fk zum
Schriftführer gewählt

Das Haus beginnt ſodann die zweite Beratung des
Kultusetats bei den dauernden Ausgaben Titel Miniſter

Auf Vorſchlag des Abg Frhr v Zedlitz fk ſcheiden alle die
Fragen aus der Debatte aus die bei der Beratung des Schul
unterhaltungsgeſetzes zur Verhandlung kommen

Nach längerer Debatte auf die wir noch zurückkommen wird
der Titel Miniſter bewilligt ebenſo der Reſt des

ßKapitels Miniſterium
Die Tagesordnung iſt erſchöpft
Nächſte Sitzung Montag 11 Uhr Fortſetzung der Beratung

des Kultusetats

Auskand
Die Marokko Konferenz

Jn einer Unterredung des Madrider Berichterſtatters der
Köln Ztg mit dem früheren Miniſter Villannova ſagte dieſer

er habe die Ueberzengung daß die Sache Spaniens ernſtlich
bedroht ſei wenn ſich Spanien in Marokko Frankreich allein
gegenüber befände Der Prätendent ſei nur eine Kreatur
Frankreichs Sobald die Jntereſſenpolitik nicht zurücktrete wolle
er Villannova im Parlamente eine Debatte hervorrufen die
ſonnenklar dartun werde wie Frankreich ſich ganz
Marokkos bemächtigen und Spanien nur einen
lächerlichen Anteil übrig laſſen wolle Er beſtritt
das Beſtehen franzöſiſcher Sonderrechte in Marokko und ſprach
ſich über die beiden ſpaniſch franzöſiſchen Uebereinkommen ab
ſprechend aus

Zar Nikolaus hat den ehemaligen franzöſiſchen Preßleiter
Jules Hanſen einen Dänen und naturaliſierten Franzoſen
empfangen Der Zar gab der Zuverſicht Ausdruck daß Deutſch
land und Frankreich ſich verſtändigen würden und daß eine
lange Friedensära zum Heile Europas bevorſtehe Hafand den Zar ſtark gealtert p be Hanſen

Der Korreſpondent des Corriere della Sera berichtet über
eine Unterredung mit dem amerikanlſſchen Delegierten White
Er ſagte wenn Deutſchland hinſichtlich der Marokko VBant
eine gewiſſe Sonderſtellung Frankreichs anerkenne werde es
nicht ſchwer ſein die beiden Gegner zu verſöhnen White iſt
fortwährend Optimiſt und erklärt er ſei ſicher daß alles noch
beigelegt werde Er habe ſeinen Antell an dem Verſöhnungs
Wert v be km u r Fe e8 Pathen deutete

e an es ſein ausgeſchloſſen daß Präſident Rooſeveltein Schiedsgericht vorſchlagen werde

Rouviers Gegner verbreiten es ſei ihm hauptſächlich um
Finanzintereſſen zu tun Er werde deshalb in der
Bankfrage nicht nachgeben dagegen ſei ihm die Polizei
frage gleichgültic Demgegenüber wird erklärt Rouvier habe
ſich um die Baukfrage überhaupt nicht ſelbſt bekümmert ſondern
ihre Erörterung ſel Fachbeamten überlaſſen während er die
Pollizeifrage die der Knotenpunkt der marokkaniſchen Angelegen
heit ſei in der eigenen Hand behaltund beſchließe Hand behalte und perſönlich alles leite

Ende des öſterreichiſchungariſchen Konflikts
mit Serbien

Die Polit Korr erfährt aus znuſtändiger ſerbiſcherJn einer Note die das ſerbiſche Miniſterium des n
durch den ſerbiſchen Geſandten überreichte wird erklärt daß P
ſerbiſche Regierung auf Grund des internationalen WMeſſt
begünſtigungsrechts zur Annahme aller von OeſterreichUngarn
geforderten Abänderungen des ſerbiſch bulgariſchen Zoll
unfonsvertrages bereit ſei und die Hoffnung auf ein
baldige Wiederaufnahme der Handelsvertragsverhandlungen aus
geſprochen Die wichtigſten Abänderungen betreffen Ärtikel i
der ſich auf das Prinzip eines Zol lbünd niſſes bezie t
Artikel 2 der die wechſelſeitigen Zollfragen behandelt und
Artikel 3 in dem das Prinzip der ſpäter zu vereinbarender
gegenſeitigen Ermäßigungen des Eiſenbahntarifs enthalten iſt

Wahlreform in Schweden
Die ſchwediſche Regierung brochte im Reichstage einen Geſetz

entwurf betreffend das Wahlrecht ein Hiernach wird dle Mit
gliederzahl der Zweiten Kammer 165 für das Land und 65 für
die Städie betragen Jn jedem Wahlkreiſe wird ein Vertreter
durch Mehrheitswahl gewählt Größere Städte in einem Wahlkreiſe
mit je einem Vertreter werden geteilt Wohlberechtigt iſt jeder
unbeſcholtene Mann nach vollendetem 24 Lebensjahre Jn die
Zweite Kammer kann nur gewählt werden wer im Waßhßikreiſe
oder wenn es ſich um eine Stadt mit mehreren Wahlkreiſen
handelt in einem derſelben das Wahlrecht hat Bei den allge
meinen Wahlen iſt die abſolute Mehrheit erforderlich bei Siich
wahlen die einfache Mehrheit Die Einteilung der Wahlkreſſe
wird alle 9 Jahre vom König neu feſtgeſetzt

Die indiſche Heeresreform
Die engliſche Regierung billigt die von Lord Kitchener vor

geſchlagene indiſche Heeresreform

Die Wirren in Rußland
Bebel in Petersburg

Das Zentralkomitee der konſtitutionellen demo
kratiſchen Partei in Rußland hat ſich wie das VBerl
Tagebl von zuverläſſiger Seite erfährt an den ſozialdemo
kratiſchen Abgeordneten Bebel mit dem Erſuchen gewandt in
Petersburg mehrere Vorträge über die Agrarfrage zu halten
Bebel hat die Einladung angenommen Jndes iſt es ungewißz
ob die Vorträge zuſtande kommen werden da es als unwahr
ſcheinlich gilt daß die ruſſiſche Regierung Bebel die Reiſe nach
Rußland geſtatten wird

Ein neues Attentat
Der Generaldirektor der Weichſelbahnen Jwanw iſt

geſtern in Warſchau auf der Straße erſchoſſen worden Der
Täter entkam

Die Unruhen in Macedonien
Es verlautet daß bei Darnowar 24 km ſüdweſtlich von

Mitrowitza 3000 unzufriedene Alban eſen demonſtrieren Die
Pforte hat dem Wali von Uesküb entſprechende Befehle erteilt

Die Lage in Kreta
Die Delegierten der kretiſchen Schutzmächte die ſeit 14 Tagen

auf Kreta weilen haben das Arbeitsprogramm für ihre Miſſion
feſtgeſtellt und hegonnen die innerpolitiſchen finanziellen und
adminiſtrativen Fragen zu ſtudieren und auch Fühlung mit der
Oppoſition genommen Jn allen kretiſchen Gemeinden hat eine
Propaganda begonnen um Petitionen an die Delegierten zu
richten bezüglich einer Vereinigung mit Griechenland Jn den
weſtlichen Bezirken hat die Bildung von großen Banden be
gonnen angeblich zur Vorbereitung für die Frühjahrsereigniſſe
Auch der Weffenſchmuggel iſt wieder aufgenommen worden Zu
ſeiner Verhinderung haben die Generalkonſuln der Schutzmächte
die vorjährigen ſee polizeilichen Vorkehrungen wieder begonnen
zu welchem Zwecke die Statlionsſchiffe engliſcherſeits durch den
Kreuzer Venus verſtärkt worden ſind

Kunſt und Wiſſenſchaft
Königliche Akademie der Wiſſenſchaften zu Berlin 15 Februar

Geſamtſitzung Herr Klein las Studien über Meteoriten
vorgenommen auf Grund des Materials der Sammlung der
Univerſität Berlin Es wird dargetan daß die Struktur und
der Beſtand der Meteoreiſen dem entſpricht was die Technik
künſtlich darſtellt und der weitere Nachweis geführt daß die
Meteorſteine in Struktur und Beſtand den irdiſchen Gebilden
gleichen Hieraus geht hervor daß die Materie auf der
Erde und außerhalb derſelben denſelben Geſetzen
der Bildung und Zuſammenfügung unterworfen iſt

Die Akademie hat in der Sitzung am 11 Januar den Profeſſor
der Aſtronomie an der Univerſität Leipzig Geh Hofrat
Dr Heinrich Bruns den Direktor der Sternwarte der Har
vard Univerſity Edward Charles Pickering in Cambridge
Maſſ und den Profeſſor der Aſtronomie an der Univerſität
München Dr Hugo v Seeliger zu korreſpondierenden Mit
gliedern der phyſikaliſch mathematiſchen Klaſſe gewählt

Ein Alfred de Muſſet Denkmal iſt in Paris am 23 d vor
dem Théätre frangais enthüllt worden An der Feier der Ent
hüllung des vom Bildhauer Mercke geſchaffenen der Stadt Paris
von dem Kunſtmäcen Oſiris geſchenkten Werks nahmen teil die
Mitglieder der Familie Muſſet und die bejahrte Frau Collin
des Dichters Pflegerin während ſeiner letzten Kränkheit

Der Begründer der Teerfarbeninduſtrie Aus London wird
uns geſchrieben Am Montag tritt ein Komitee einflußreicher
Perſönlichkeiten zuſammen um eine Ehrung für Dr W H Perkin
zu beſchließen den eigentlichen Begründer der Teer
farbeninduſtrie Vor 50 Jahren entdeckte Dr Perkin damals
ein junger Mann von 18 Jahren den erſten aus der Deſtillation
des Kohlenteers gewonnenen künſtlichen Farbſtoff genannt
Mäuve Dieſe Entdeckung kann als die Grundlage der modernen
Teerfarbeninduſtrie einer der großartigſten Leiſtungen der an
gewandten Wiſſenſchaft bezeichnet werden Dr Perkin war zur
Zeit ſeiner erſten Entdeckung Schüler eines in London wirkenden
deutſchen Chemikers namens Hofmann Dr A rund er
wurde bei der ihm von ſeinem Lehrer geſtellten Aufgabe Chinin
künſtlich herzuſtellen auf ſeine foigenreiche Entdeckung geführt
Dr Perkin iſt noch am Leben und jetzt ausſchließlich mit wiſſen
ſchaftlichen Unterſuchungen beſchäftigt

eh Bühnenchronik Eugen Alberts eingktige Oper
Flauto Solo wurde am Leipziger Stadttheater ſehr

beifällig aufgenommen Jm Wiener Karttheater fanb die
Operette Der Elektriker von Karl Joſef Fromm Text
von L Schnitzer und Sigmund Schleſinger viel Beifall
Puttzi Guſtav Falkes Märchenkomödie iſt vom Schiller

Theater zu Altona für die nächſte Saiſon zur Aufführung an
genommen worden

r Kleine Mitteilungen Sanitätsrat Dr Lippertz der in
öchſt der Anſtalt für Serumdarſtellung vorſteht wird ſeinen
tudienfreund Prof Dr Robert Koch auf deſſen Studlenreiſe

nach Afrikg die in einigen Wochen angetreten wird begleiten
Neue erdmagnetiſche Beobachtuüngsſtellen will die
nationale Vereinigung zur Erforſchung der Sonnen

wirkungen auf den Geſellſchafts und den Marqueſas
inſeln errichten laſſen Die ruſſiſche Akademie deWiſſenſchaften hat den Vorſchlag des Mioslauer Millionär
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p NRiabuſchinskij angenommen der eine halbe MillionFiatt zur Ausrüſtung einer Kamtſchatka Expedition zur
Verfügung ſtellt Dieſe wird Rußland Anfang nächſten Jahres
verlaſſen und auf Kamlſchatka etwa zwei Jahre lang die ver
ſchiedenſten Arbeiten ausführen

e e 1e7 7eVermiſchtes
Selbſt gerichtet Das Cuxhavener Tageblatt meldet DerMörder Sonldt der in Jhlienworth die Bluttat begangen

wurde geſtern mittag auf dem Wege zwiſchen Altenbrüch
und Lüdingworth erhängt aufgefunden Schmidt hatte ſich vor
her eine Kugel in den Mund gejagt Jm Beſitze des Mörders
wurden 60 Patronen und 7 Mark in bar gefunden Der frübere
Kaufmann Hottendorf in Altenbruch der ſich bei dem Mörder
zuletzt aufgehalten hatte wurde durch den Landrat Bayer ver
haftet

Eine Zeitungsdruckerei abgebrannt Das Druckereigebände
des Lahnſteiner Tageblatt in Oberlahnſtein iſt niedergebrannt
vier Maſchinen wurden zerſtört ein Fenermann tödlich verletzt
Der Materialſchaden iſt bedentend

in weiblicher Vankpräſident Jn Lagrange Jndiang iſt
K Williams zur Präſidentin der dortigen Natlonalbank

gewählt worden

Das Antomobil Der amerikaniſche Milliardär William
Vanderbilt der in der Nähe von Piſa mit einem Auto
mobil ein Kind überfuhr wurde von der Menge tätlich an
gegriffen und verhaftet

Neue Vnulkanansbrüche auf Martinique New York Herald
meldet aus Varbados vom 283 Februar Wie ein hier ein
getroffener Schooner berichtet iſt der Mont Pel6e auf Martinique
wieder in Tätigkeit Die Bewohner der Jnſel ſind von Schrecken
ergriffen Fünf Perſonen ſind durch herniederfallende Steine
verletzt und in das Hoſpital gebracht worden In Fort de
France ſind durch ein Erdbeben viele Häuſer zerſtört worden
Der Vulkan La Sonfriere auf Saint Vincent iſt jetzt tätiger als
in der ganzen Zeit ſeit 1902 Die Erdbeben auf WMartinique
Saint Vincent Guadeloupe Santa Lueſg und Dominica ſind
ſtärker als die vor vier Jahren Die Bewohner der Städte
flüchten anf das Land weil ſie fürchten daß die Mauern in den
Städten umfallen

Tche Nachrichten und Telegramme

Die Marokfo Konferenz
Algeciras 24 Febr Jn der hentigen Beratung legten dieMardkianer den e ndigen Entwurf betreffend die Schaffung

einer Staatshank vor welcher nach der Verifizierung des
arabiſchen Textes auf dem deutſchen und franzöſiſchen Entwurfe
gemeinſam geprüſt werden ſoll Hierauf wurden die ſieben letzten
Punkte des Fragebogens beraten

Frankfurt a 24 Febr Nach einer Meldung der Frank
furter Zeitung am heutigen Tage aus Madrid wird ſich der
Subdirektor der Bank von Spanien nach Algeciras begeben um
dem Heczog von Almodvar mit ſeinem Rate beizuſtehen

Frankfurt a 24 Febr Die Frankf Ztg meldet aus
New York Schatzſekretär Shaw befürwortete vor dem Nevenne
Komitee des Repräſentantenhauſes angeſichts des Zoll
proviſorinms mit Dentſchland daß Unterwertun gen
von höchſtens 5 Proz ſtraflos bleiben und daß bei 10 Proz
der Schatzſekretär die Strafe erlaſſen kann ſowie öffentliche
Verhöre in Zollſachen ſofern die Jntereſſen der Regiernng dies
geſtatten

London 24 Febr Bezüglich der aus Paris ſtammenden
Nachricht doß König Eduard Cherbourg am 28 Februar
beſuchen und ſich dann nach Paris und Biarritz begeben werde
wird amtlich feſtgeſtellt daß darüber bisher Beſtimmtes noch
nicht feſtgeſetzt iſt

Perim 24 Febr Hier verlautet daß die Türken ſich von
Sang nach Tais zurückgezogen haben und die Araber ihnen
folgen Das Land befindet ſich in größter Unrnhe da un
gewöhnlich ſtarke Regenfälle die Umgegend von Mlokka und
Dubab überſchwemmt haben Nenexen Nachrichten zufolge iſt
Amran von den Arabern eingeſchloſſen und Jebel Deran und
Maaber ſind von ihnen in Beſitz genommen worden

New Hork 25 Febr Die Kenyſon Militär Akademie in
Gambter Ohlo iſt durch Feuer vollſtändig zerſtört worden
Drei Kadetten werden vermißt acht ſind verletzt worden davon
drei ſchwer

ren

Wir bitten in Freundes und Behannten
kreiſen für die Verbreitung unſeres Blattes
kätig zu ſein und insbeſondere in den Hotels
Cafés und Reftanrants ſpeziell aber auch
anf den Bahnhöfen ſtets unſere
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Handel Gewerbe un Verkehr

Aktiengesellschaft vormals Frister u Rossmann in Berlin
Der Aufsfehtsrat bescohloss der aut den 17 März einzuberutenden
Generalversammlung die Verteilung einer Dividende von 10 Proz
wie im Vorjahre vorzusechlagen
Berliner Handelsgesellsohaft einem Telegramm beträgt die Dividende pro weheremwem ß
Margarinefabriken A T Mohr Aktiengesellschaft in Ram

burg Die kilanz weist bei einem Alctienſcapital von 2 Millionen
Mark noch immer 3436860 M Kreditoren aut Die Debitoren be
tragen 2424961 A Die Gewinn und Verlustrechnung schließt trotz
der vorjährigen Sanierung mit einem Verlust von 25241 91

Continental Caoutchonc und Gutta Percha Compagnie in
Kannover Der Aufsichtsrat hat beschlossen für 1905 nach reich
lichen Abschreibungen und Rückstellungen die Verteilung von 40
33/3 Proz Dividende auf die alten Kktien vorzuschlagen die

neuen Aktien nehmen zur Hälfte an der Dividende teil In Anbe
tracht der außerordentlichen Ausdehnung des Geschäftsumfanges
hat der Aufsichtsrat noch beschlossen abermals eine Erhöhung des
Aktienkapitals um 1,8 Millionen auf 6 Millionen M vorzuschlagen
Die neuen Aktien sollen den bisherigen Aktionären zum Kurse von
232 Proz zum Bezuge angeboten werden

Dividenden für 1905 Von den Verwaltungen werden vorge
schlagen Vereinigte Hanfschlauch ung Gummiwaren
kabriken zu Gotha 8 Proz i V 6 Proz HandelsstätteBelle Alliance zu Berlin wieder 7 Proz Schleswig Hol
steinsche Bank wieder 11 Proz Allg Oest Elektrizitäts
ges wieder 28 Kr 14 Proz Brüxer Kohlenbergbau Ges
wieder 14 Proz Crusauer Kupfer und Messingfabrik
in Hamburg 6 Proz i V 2 Proz Duxer Kohlen verein
Glückauf Ges für Braunkohlen Verwertung 3 Proz V
1 Proz bei 128079 M 125 985 M Abschreibungen Frank
kurter Bank wieder s Proz Preußische Zentralboden

es wieder 9 Proz Kaiserkeller in Berlin wieder
roz

Wochenbericht über den Markt für Bergwerksanteile
Kuxe mitgeteilt von

8 Zielenziger Bankgeschäft Berlin und Essen a R
Die Nachfrage auf dem Ruhrkohlenmarkte ist gegenwärtig für

alle Sorten so rege daß die Zechen kaum in der Lage sind allen
an sie herantretenden Anforderungen zu genügen Infolgedessen
sind auch die noch etwa vorhandenen Kohleniager fast ganz er
schöpft und auch die Zufuhr englischer Kohle hat wieder bedeutend
zugenommen

Diesen günstigen UVUmständen konnte sich auch der Kohlenkuxen
markt in der abgelaufenen Berichtsperiode nicht verschlieben und

das eine kräftige Steigerung fast aller Werte zur Folge hatte
Von schweren Werten waren besonders Lothringen bevorzugt

welche Gewerkschaft wie gerüchtweise verlautet im Januar einen
Uberschuß von 245000 M erzielt haben soll Die Kuxe vermochten
um 2000 M anzuziehen

Auch Mittelwerte erfreuten sich reger Nachfrage und die meisten
Papiere konnten bei großen Umsätzen ihre Kurse um 50 200 J
aufbessern

Der Braunkohlenkuxenmarkt lag zwar fest doch waren die
Umsätze nicht sehr zahlreich

Die zu Ende der vorigen Berichtswoche im Verkehr der Kali
Werte eingetretene leichte Abschwächung machte zum Teil weitere
Fortschritte in der Reaktion der vorangegangenen Haussebewegung
chne daß die Tendenz etwa als matt bezeichnet werden könnte
Die Kauflust hält vielmehr unverändert an und absorbiert wit
Leichtigkeit das aus Gewinnkäufen herrührende Material so daß
sich die Umsätze zeitweilig recht lebhaft gestalteten

Von den schweren Werten hielten sich Hercynia und Wilhelms
hall fast unverändert Neustaßfurt standen eher im Angebot und
ermäßigten ihre Notiz um 100 M Auch in Glückauf Sondershausen
kam ziemlich Ware an Markt die den Kurs um 300 drückte

In Kleinen Kuxen und Bohranteilen entwickelte sich an ein
zelnen Tagen ein lebhaftes Gesechäft

In den offiziell nicht notierten Kaliaktien machte sich eine
gröhere Bewegung bemerkbar die zu verschiedenen Kursverschie
bungen Anlaß gab

Auf dem Rrzknxenmarkte mußten sich eine ganze Anzahl von
Werten infolge gänzlichen Fehlens von Käufern Preisrückgänge
gefallen lassen die in einzelnen Fällen bis 150 M betrugen

DT

Getreide
Magdeburg 24 Febr Amil Notierungen Die Notierungen

verstohen sich für 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg
Weizen sehwächer engl gut 167 169 mittel 160 165 gering 150 bis
156 Sommer Weizen gut 170 173 mittel Kolben Sommer gut
175 180 mittel Rauh gut 164 168 ausländ gut 188 152
mittel

Roggen ruhbig inländischer gut 164 166 mittel 157 162 auslt
gut 172 174 mittel geringGerste ruhig hiesige Chevalier gut
160 167 gering feinste Qualität über Notiz Landgerste gut
156 165 mittel gering Wintergerste gut
mittel gering Ausländ Futtergerste gut 128 140Hafer unveränd inländ gut 166 173 mittel 155 164 gering

ausländ gut 158 172 mittel gering
Mais lebhaft runder gut 134 136 amer bunter gut 122 bis

124 II
Erbsen ruhig hiesige Viktoria gut 180 195 mittel 160

bis 175 grüne Folger gut 190 200 mittel 170 185
Raps gut M

Chemische Produkte
Merseburg 24 Febr Ohilisalpeter Bericht von Hugo

Pichhorn ach vorübergegangenem 2zweithändigen Angebot
zeigt der Markt wieder seine feste Tendenz Heutige Notierung
Februar März 1906 10,60 frei Fahrzeug Hamburg

London 23 Febr Chilisalp ord 11 sh /2 raff 11 sh 4/2 d

Viehmüärkte
Berlin 24 Febr Städtischer Schlachtviehmarkt Zum

Verkaufe standen 5324 Rinder 1382 Kälber 9685 Schbafe 9692
Schweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 50 kg Schlachtgewiehbt
Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Für Rinder Ochsen 1 voll
fleischig ausgemästet höchsten Schlachtwerts höchstens 7 Jahre alt72 75 2 junge tleischige nicht ausgemästete u ältere ausgemästete
66 71 3 mäßig genährte junge und gut genährte ältere 59 62

unter Heranziehung des Gewinnvortrages 10 Proz i V 9 Proz

80 setzte denn mit Anfang der Woche ein lebhaftes Geschäft ein

a n Pillen erzielt die ſich auch bei Bläh

in ewähris jeden Alters 55 68 Butlen 1 vollſieisepige
besten Schlachtweris 71 74 2 mäßig genährte jüngere und get

genährte ältere 66 70 geringe genährte 60 Färsen u Kühe
I volltleisehige ausgemästete Värsen höechbsten Schlachtwerts
2 Vollfleischige ausgemästete Kühe des höchsten Schlachtw bis zu
5 Jahren 61 65 3 ältere ausgemästete Kühe und weniger c
entwickelte jüngere 58 60 4 mäbig genährte Färseon und Kühe
54 57 5 u genährte Färsen und Kühe 49 653 Kälber
1 feinste Mastkälber Vollmilehmast und beste Saugkälber 87 90
2 mittlere Mastkälber und gute Saugkälber 78 84 3 geringe Saug
kälber 58 69 4 ältere gering genährte Kälber Fresser 55 60
Schafe 1 Mast Lämmer und jüngere Mast Hammel 78 81
2 ältere Masthammel 73 75 3 mäbig genährte Hammel u Schafe
Merzschafe 58 63 4 Holsteiner iederungsschafe auch

pro 100 Pfund Lebendgewieht Schweine Man zainlt für
100 Pfund lebend oder 50 kg mit 20proz Taraabzug vollfleischige
rig u wo Rassen und deren Kreuzungen höchstens
/4 Jahr alt 77 Käser 75 76 fleischige 8 ine 72 74 gerientwickelte 73 Sauen M e Scnweino a2 das Gering
Das Rindergeschäft wickelte sich ruhig ab und hinterläßt

einen Ueberstand Der Kälberhandel gestaltete sich ruhig es
wird kaum ganz ausverkauft Bei den Schafen war der Geschäſts
gang ruhig es bleibt nur mässiger Veberstand Der Schweine
markt verlief ziemlich glatt und wurde geräumt

Vnerstinde bedentet üher unter NuSaale Trotha 24 Febr morgens 2,38 abends 2,36
Bernburg 23 Febr 1,76 24 Febr 1,75

Moldau Ier ERger Blbe
Febr al Wacheſ T

Budwois 23 0,141 10 lorBZan 21 1,22 27
Prag 0,97 Wiſenberg 4 92Jungbhunzlan 0,13 Roßlau 1,25 6Laun 211 Barpy 1601 10Pardubitz 24 4 Magdeburg 1,54 2Brandois 0,31 4 lIangermde 2,30 14Meinik 05561 38 ſWittenbergo 2,14 7Leitmeritz 0,38 32 6Dömitz Peg 23 t 1,54 3
Außig 24 4 0,841 10 ILauen burg 24 1,66Dresden 0,62 33

Aus i Von den woheren Plätzen werden 66 em Fall gemeldet
Dres den Eisfrei 1 Grad Wärme

Leitung Otto Sonne
Verantivortlich r ben politiſchen Teil Dr Fritz Wichmannz für

den lokalen Teil Erich Benthner für Provinjialnachrichien
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und WPerlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

zur Unterſtützung der Knochenbildung bei Kindern
e e ena h o a S 2 Be dFl 1,00 u 2,00 Schering s Grüne Apotheke Berlin Chauſſeeſtr 19
Niederig en Halle Adler Engel Hirſch Kaiſer Kronen

Stiern Löwen Waiſenhans Apolheke
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Glatte Seidenſtoffe Meter Mk 10 bis 50
Gemuſſterte Seidenſt Meter Mk 80 bis 15
Proben portofrei Genaue Bezeichnung erb
Deutschlands grösst 8pez Soldongeschätt

I Sseidenhaus Michels a Cie
I BERLIN SW 19 Leipziger Strasse 43 44

S Hoechan Seldenstoff Weberei in Krefeld

Geregelte Verdannng wird
nach dem Urteil ärztlicher Autoritäten

beſten durch Dr Roos Flatnlin
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Fabrik und Ausstellungssäle Kl Ulrichstrasse 362
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Fuul Seſigusell Co
Kkommangditiert von der Anhalt Dessanischen Inndesbank

Halle aS Bitterfeld Delitzsch u Eilenburg

Waschmasehinen
Wüscherolten
VWringmaschinen

beſte und bewährteſte Syſteme
zu billigſten Preiſen

Wilh Ieckert ranuug

An umd Verrauk von

ausländischen Banknoten

Neoteungs u Litftungs Anlagen
Trockeneinrichtungen für alle Zwechke Koch und

Sachsse Co Halle S

ch eek

Conto Corront Verkehr
Weehsol

Domlalletelle für Woensel

Einlösung von Conpons etc

e

Wertpapieren

und Geldsorten

aller Art

Waschiüchen Badeein riehtungen
Mehr als 1000O im Betrieb

ſteste Helzungedrina am Platze
Zwelggeechäfte Dresden und Beuthen O Seht

O Anfſichtskarten
ſortiert in Oſter Blumen Scherz
Serien und r künſtleriſch ausgefübrt für 1,50 Mark
50 Bromsilber rer
Germania Berlin Beſſelſtr P 13

80 Kutſchwagen neue moderne und
wenig gebr Land Phaethons ConpésKutſchier Jagd n Ponywag Dogcarts
nur la Fabrikate und Geſchirre
Berlin Lniſenſtr 21 H Hofſſchulte

Briefmarken 15000 verſchied
ſeltene gar echt tadell auch Ganzſach
verſend auf Wunſch zur Ausw mit 50
bis 7000 unt Senſ u gud Katgloge
A Weisz Wien I Adlergaſſe 8

fräür industrie und Landwirtse hat

MAGDEBURG
BUCKAUkahrbare und feslsiehende Sattdampf und Patent

fieissdampf
Lokomobilen bis zu 500 Pferdestärken
Wirtschaftlichste dauerhafteste und zuverlässigste

Betriebsmaschinen der Neuzeit

Leichte Wartung Verwendung jedes Brennmaterials
Verwertung des Abdampfes Grosser Kraftüberschuss

VoertrEinkauf Filiale London

Bank für Handel und Indugtrie
Aktien Kapital 154 Millionen

Reserven 27 Millionen
Darmstädter Bank

Wille Halle a SAlte Promennde 3 Telephon No SEröffnung von laufenden Rechnungen

Verzinsung Geldeinlagen
t Check a Depositenkonten

zu Kulnnten Bedinxungen
An und Verkauf von Stantspapieren

AKtienm u s W
Beleihung sowie Aufhewahrung und Verwaltung

von Wertpapieren Effekten Kontrolle
2 Diskontierung von Wechseln

Domiziistelle für Wechsel
Erledigung aller sonatigen in das Bankfach

einschlagenden Transaktionen sowie
Vermietung von Sehr ankfüächern die unter dem
eigenen Verschluss des Abmieters stehen in unserer feuer

und diebessicheren Stahlkammer
Bank für Handel und Industrie Filiale IIalleo a S

e

Heren Goereke

Wtteldeutsche Bodenkredit Angtalt zu Greiz

Zu der in Gemässheit des S 17 Absatz 2 des Statuts am

Sonnabend den 17 März d Js nach 3 Uhr
im Geschäftsgebäude der Anstalt in Greiz abzuhaltenden

ordentlichen Duwerden die Aktionäre der Anstalt hiermit eingeladen
Tagesordnung

1 Entgegennahme des Gesehäftsberiehts der Bilanz und der Gewinn undVerlustrechnung für das Jahr 1905 sowie des Berichtes des Anksichtsrats
Genehmigung der Bilanzg Entlastung des Vorstandes und Aufsiehtsrats
und Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinns

2 Wahl zum Aufsichisrat
Zur Teilnahme an der Generalversammlung ist jeder Aktionär berechtigtwelcher seine Aktien oder von einer dentsehen fotenbant oder einer deutschen

Staatshohörde ausgestellte Hinterlegungsscheine über solche spätestens am
12 März d Js bei der Gesellschaft oder bei einer der nachfolgenden Stellen
Berliner Handel Gesellschaft in Berlin Commerz und Dis
conto Rank tn Berlin Deutsche Effekten und Wechsel Bankin Frankfurt a/H sSchloischer Bankverein in Breslau Bank
für Thüringen vorm R H r Aktien GesellschaftMeiningen u Gotha Bankhaus Gebr Arnhold in Dresden
Rankhaus Blimeyer in Drezden Rankhaus HammerK Schmidt in Leipzig Bankhaus A Splegelberg in Hannoveroder bei einem Rotare unter Beifügung eines mit seiner Unterschrift versehenen

Nummernverzeichnisses hinterlegt Zur Ausübung der Stimmbereehti in der
Generalversammlung ist eine auf Grund der vor bezeichneten Hinterſegung aus

estellte vor Beginn der Generalversammlung vorzulegende Stimmkarte erforder
eh deren Ausstellung bei der Gesellschaft oder bei einer der in der n nPezeichneten Stellen spätestens am 13 März d Fs zu beantragen s

Bilanz Gewinn und Verlustreehnung und Gesehäftsbericht liegen vom1 März d Js ab in den Geschafterſumen der Gesellschatt zur Binsient
der Aktiondäre aus

Greiz den 20 Februar 1906 Der Vorstand
Stier Frankenberg

Peffentliche Handelslehranſtalt zu Teipzig

Muter Aufſicht und Verwaltung der Handelskammer
Beginn des 76 Schuljabres am 23 April 1906

Die Reiſezengniſſe der höheren Abteilung berechtigen
zum einjährig freſwiſlligen Dienſt Außerdem flir junge
Leute mit Berechtigungsſchein fachwiffenſchaftlicher Kurſus
von Jahresdauer Unterricht in allen Zweigen der Handels
wiſſenſchaft Proſpekte c durch

Hafrat Prof H Ravdt Direktor

I è I S ſg z

Luipzig Gohlis Aeussere Hallesche Str 38

Transportable

Kochherde
für Hausbaltungen Hotels

Ritteraüter
Feine

Emailleherde
für Kohlen und Gasfeuerung

Kombinierte
Kohlen und Grudeherde

welche zuſammen oder gekrennt
voneinander in Betrieb ge

nommen werdenWilh Meacheert Gr Ulrichſtr 57
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Vermittler qesucht bestenlos

Letzto Auszeichnungen MenaTutdet Zoide Uesa rie
Gewerbe und ab näumoansstollung Cassel goldene Staatamedallle

Verliniſche Tebens Perſicherungs Geſellſchaft
S Alte Berliniſche Begründet 1836Dividende pro 1906 271 00 der Jahresprämie der Tab c
bei Divid Modus I 21/200 der insgeſammt gez Jahres u 1
der ebenſo gez Jahres Ergänzungs Prämien bei Divid Podus II

Nach Divid Modns II werden 1906 als Divi Sdende bis zu 55 h der Jahresprämie vergütetEnde 5 1904 Verſicherungskapital Mk 229 395 743
Bis Ende 1904 bezahlte Verſicherungsſummen Mk 110323 500

Geſamter Garantiefonds Mk 83 875 065
Die Geſellſchaft übernimmt Lebens Verſicherungen Zablun

voller Verſicherungsſumme bei Selbſtmord nach 8 Jahren bei Todurch Duell nach 1 Jahr ſowie Sparkaſſen Kinder und Leib
reuten Ver wrrn gen Anskünſte und Proſpekte t durchdie Direktion in Berlin W Markgrafenftr 11 12 durch die
Agenturen und die Geueralagentn

in Halle a Poſiſtraße 12 in Erfurt Löberflur 16t
G H Vischer W V Frliesec

Agenten und ſtille Mitarbeiter gegen Proviſionsbezug ſinden
W jjederzeit Verwendung

Annahme und Voerzinsung von
Spar Einlagen Depositon
Verlosungs Kontrolle

Privat Tresore
einzeln vermlethar

J Königsbergerold Lott old lotteris
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Termingeſchäfte werden durch erſte t
Liverpooler und Newyorker Börſen
firmen zuverläſſig und diskret ver ſa
mittelt Ausführliche Jnformationen n
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